
Fühlen statt wissen –
Klimahysterikerin trifft auf
Klimaskeptiker Lord Monckton

Fairerweise, es geht ja immerhin um einen englischen Viscount, muß man sagen,
dass Lord Monckton argumentativ besser vorbereitet ist und daher flüssiger
formulieren kann. Dennoch fällt auf, dass die Dame in der Debatte so gar
nichts Greifbares vorbringen kann.

Wenn es nur die eine Frau wäre, wäre es unfair, das Video zu verlinken. Die
Klimabewegte ist aber repräsentativ für die Szene. Hört man sich zum Beispiel
die aktuellen Reden von Greta Thunberg an, hört man keine Argumente, sondern
Anklagen, Weltuntergangsszenarien und sogar Beschimpfungen („Schurken“).
Dabei ist Gretas heiliger Ernst nicht wenigstens noch unterhaltsam, sondern
sogar etwas unheimlich. Schauen Sie lieber das Video unseres Klima-Lords.
Vielleicht trifft er ein einer Debatte ja einmal auf Greta Thunberg……
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